Е. > it 7 gr al ar Satan” 


Se Aero Ho we Se م و و‎ EE 


EE EE E „„ Е 


les 17 2222 У ew fle AA 


| Ur Mars caufa mali, fic pax eft optima rerun, 


{? Dr 
РӘ 


e d “or 
5 & 


ap ral. ® 


21633 


Hohen Sunde: of 
| Als dero 


EZ аг Mayt. 


SE ERurfürft. Surchr. zu Bran⸗ 


denburg / ce. 

Mit dem Schwediſchen BE 
getroffen worden. 
Den 3. May deß 


1660. Jahres. 


INSTRUMENT. я 


Irrer $ gt, aye я Pocken / 


f E GE EER?‏ چ A‏ ² و ی ی 


- 


— = — 


(64 Oll ein gaͤntzlicher Friede / vnd ewig auffrich⸗ 
tige wahre Freundſchafft ſeyn / zwiſchen dem Durch⸗ 

: lauchtigſten und Großmaͤchtigſten Herm Heren. Joh. 
Cafimir Könige von Polen vnd Groß⸗Hertzoge in 
Littauen / ꝛc. Und Ihrer Koͤnigl. apt. Nachkommen / wie auch 
dem Koͤnigreich Polen / vnd Groß⸗Hertzogthum Littauen / vnd 
dero zugehoͤrigen Landen vnd Provinzien / auch Ihrer Mayt. ond 


der Crohn Polen Confoederirten vnd Bunds⸗Genoſſen / Inſon⸗ 


derheit dem Allerdurchlauchtigſten vnd Großmaͤchtigſten Hern 
Herin Leopoldo erwehlten Roͤmiſchen Kayſern / ꝛc. ꝛc. Und 
aller deroſelben Erben / Nachkommen / Koͤnigreichen / Laͤnder vnd 
Provinzien / Wie auch dem Durchlauchtigſten Fuͤrſten vnd ۸ 
Herꝛn Friedrich Wilhelmen / Marggrafen zu Brandenburg / def 


H. Rom. Reichs Ertz⸗ Caͤmmerern vnd Churfuͤrſten / zu Magde⸗ 


burg / in Preuſſen / ꝛc. Hertzogen / deſſen Erben vnd Nachkommen / 
Provinzien vnd Landen inn > vnd auſſer dem Hom. Reich gelegen / 
auff einer Seiten: Und dann zwiſchen dem Durchlauchtigſten 
Fuͤrſten ond Herin Seren Carl / der Schweden / Gothen vnd 
Wenden Erb⸗Koͤnige / ꝛe. 2с, Und deſſen Erben vnd Nachkom⸗ 
men / Wie auch dero Crohn Schweden vnd derer zugehoͤrigen 
Propinzien ond Landen auff andrer Seiten: Alſo / daß ins kuͤnff⸗ 
tig ein Theil dem andern gar keine Feindſeligkeit weder heimlich 


noch offentlich / weder durch ſich ſelbſt / noch dureh andere erweiſe / 


noch auch zu einigem Naththeil ein vnd andrer Part mit andern 
Feinden Buͤndnuͤſſe / fo jhren Friedens ⸗Tractaten zu wider / zu 
| 3 ij machen / 


machen / auch zu einiges Verkleinerung beyder Partheyen / weder 


vor ſich ſelbſt Urſach gebe / noch andere darzu veranlaſſe / ſondern 


deyder Theils fol eine Parthey der andern Nutz vnd Ehre zu bes 
foͤdern / ihme hoͤchſt laſſen angelegen ſeyn / treue Nachbarſchafft / 
guten Friede / vnd auffrichtige Freund ſchafft halten / doch alſo / 
daß auch in jhrem Vigor vnd Wuͤrde verbleiben die Pacta vnd 
Buͤndnuͤſſe / welche fo wol vor Alters / als auch in itzigem lezten 
Kriege zwiſchen der Rom. Kayſerl. Maye. vnd Koͤnigl. Maye. 
in Polen / vnd dero Crohnen gemacht / vnd aufm Warſchauiſchen 
Reichs: Tage beſtetiget worden / wie auch das ewige Buͤndnuͤß mt, 
ſchen dem Konig ond Koͤnigreich Polen / vnd dem Chur ۸ 
zu Brandenburg zu Welaw / ond Bidtgoſte beſchloſſen / und offent⸗ 
lich beſtetiget worden / in allen Puncten vnd Clauſulen ſteiff ond 
fee verbleibe. 


2. 


Sol auff beyden Seiten ein ewig vnd jmmerwaͤhrende Ger, 
geſſenheit vnd A mneſt ia ſeyn / alles deſſen / was biß hero zwiſchen 


beyden Theilen Feindliches vorgegangen / alſo / daß ins kuͤnfftige 


keine Parthey der andern weder heimlich noch offentlich / weder 
vnter dem Schein deß Rechtens / weniger durch Gewaltſame That 
erweiſen oder zu geben ſol / daß derogleichen durch die Ihrige be⸗ 
gangen werde. Es wird auch allgemeine А яте а ertheilet / 
allen vnd jeden / wef Standes / Condition pnd Religion die ſeyn⸗ 
wie auch allen Gemeinen beyderſeits / welche es mit dem Feinde 
gehalten / oder vnter feindliche Bottmaͤſſigkeit kommen ſind / vnd 
follen alle vnd jede jhrer Beſitzungen / Rechte / Privilegien und 
Gewonheiten / fo wol Gemeinen / als abſonderlich Geiſtlichen vnd 
Weltlichen / welche ſie vorm Krieg gehabt / genieſſen vnd gebrau⸗ 
chen / Sol auch kein Gemtin⸗ noch Private Perfon / daß fic es 
mit dem Feind gehalten / belangt werden / ſol auch SS? frey 

chen? 


N 


N 


Reben/ dem andern / / daß er fich in feindliche Protection Begs 
ben 2 beſchwerlich zu ſeyn / oder Straffwuͤrdig zu achten. Alle 
Rechte / Privilegia, Frepheiten vnd Immunitaͤten aller vnd jes 
den ſo auff feindlicher Seiten geſtanden / ſo ſie vor dieſem Kriege 
gehabt / follen beyderſeits wieder erneuert vnd ergaͤntzt werden / 
jedoch vnverletzt in allem der ewigen Buͤndnuͤß zwiſchen dem Kos 
nig / vnd Reiche Polen / vnd dem Churfuͤrſten von Brandenburg 
31 Welau vnd Bidtgoſt gemacht / vnd auff allgemeinem Reichs⸗ 
Tag confirmiret. Alle Jura Caduca, welche wegen feindlicher 
Protection vnd Anhang andern gegeben / vnd bißhero durch 
Decreta nicht find sur Execution gebracht worden / fie ſeyn ente 
weder Edelleuten oder Gemeinen gegeben worden / werden abge⸗ 
ſchafft / vnd auffgehoben / doch vorbehalten die Decreta, welche 
gedachter Urſachen wegen im Königreich Polen vad Groß⸗ 
Fuͤrſtenthum Littauen in allen ond jeden Zuſammenkunfften / vore 
nemlick aber auff Reichs: Tagen gemacht / vnd zur Execution ges 
bracht worden / gleicher Geſtalt auch vorbehalten die Сор itutio- 
nes def Königreichs Polen ond Groß⸗Fuͤrſtenthums Littauen. 
3. 

Der Durch lauchtigſte Konig / vnd das Königreich Schweden 
tritt dem Ourchlauchtigſten Koͤnig / vnd Königreich Polen / Efe 
bing vnd Marienburg in Preuſſen wieder ab / welche Städte fie, 
bißhero innen gehabt / wie es bey Unterſchreibung def Friedens 
Inftrüments verglichen / mit allen vnd jeden kleinen Schantzen 
vnd Veſtungen bey gedachten Staͤdten / vnd alles 1 bißhero 
in Preuſſen innen gehabt / ond follen in gedachten Orten ohne 
Falnſch hinterlaſſen werden / aller Kirchen Ornat, Kleider vnd 
Glocken / mit allem / was zum Gottes dienſt gehoͤrig iſt / gleichfals 
alle Cantz elley⸗Buͤcher / Privilegia, Alten, Geſchuͤtz ond Mu- 
nition, welche bey der Eroberung gefunden worden / wie auch alle 

в du Depot, 


Depofita, fo auß Polen ond Бербе Preuſſen daſelbſt find ۰ 
ſetzet / oder anders wohin find gefuͤhret worden. So ſollen auch 

alle Schulden / ſo von Schweden in dieſen Staͤdten gemacht wor⸗ 
den / fie ſeyn offentlich / oder Privat: Schulden / bezahlet werden. 


4. 


Der Durchlauchtige Hertzog in Churland vnd Semgallen 
mit dero Fuͤrſtl. Gemahlin / Fuͤrſtl. Kindern / vnd gantzen Fuͤrſil. 
Hoffhaltung / fot ohne einige Saͤumnuͤß innerhalb 8. Tagen vom 
Tage der Unterfchreibung an / vner wartet der Ratification derer 
Dinge / welche von Schwediſeher Seiten eingegangen worden / 
in völlige Freyheit ond vorigen Stand geſetzt / vnd auff die Graͤn⸗ 
gen Ehurlandes oder Semgal len ſicher / vnd Fuͤrſtlichem Stand 

Gemaͤß gebracht werden. Auch ſollen alle ſeine vnd der ſeinigen 
weggefuͤhrte oder zu Riga beygeſetzte Mobilien / alle abgenommene 
Schrifften / offentliche vnd Privat Documenta treulich außge⸗ 
haͤndiget / vnd in erwehnte Fuͤrſtliche Reſidentz gebracht 7 Alle 
Obligationes vnd Recognitiones , welche vom Fuͤrſten oder 
deſſen Tinterthanen die Schweden erzwungen / ſollen gaͤntzlich 

casſirt, vnd vor vnkraͤfftig erkandt werden / Inmaſſen dann auch 
die Schwediſchen Decreta, fo dieſen Krieg über zwiſchen denen 
Einwohnern in Churland vnd denen zu Riga gemacht worden / 
nichtig Гр. Die Schiff⸗Farth vom Meer bif nach Mitaw fol 
frey ſeyn / wann der gebuͤhrliche Zoll zu Riga abgelegt worden. 
Die vom General Duglas auff der Crohn Schweden Verſiche⸗ 
rung bey denen Mitauern gemachte Schulden ſollen bezahlet wer⸗ 
den. Den Einwohnern in Churland follen alle ¡pre in Riga vera 
wahrte vnd vertrauete Guͤtter treulich wieder gegeben ۰ 
Die Churlaͤndiſche Grange fol laut der Fuͤrſtl. Inveſtitur bey 
vorigen Graͤntzen / nemlich in die Mitte deß Fluſſes Duna, mit 

deſſen Nutzungen ond einraͤumen aller diffeits gelegenen 5 

ик x eſtehen. 


beſtehen. Der Durchlauchtigſte Königin Schweden wird dem 
Durchlauchtigſten König in Polen als Ober⸗Herꝛn def Fuͤrſten⸗ 
thums Semgallen, oder dem Hertzog in Churland abtreten / das 
Caſtell Bauſchke / vnd fol der Koͤnig vnd das Reich Schweden 
uͤber das Hertzogthum Churland / Semgal len vnd Pillauiſche Di- 
ſtrict nichts prætend iren wegen def Liefflandes. 


5+ 


Alles was in Polen / Littauen / vnd angehoͤrigen Probinzien / 
dieſen Krieg uͤber dem Durchl. König vnd Koͤnigreich Schwe den 
vnd deſſen Generalen entweder von Privat⸗Perſonen / gantzen 
Gemeinen / Kriegs Heeren / Provinzien freywillig / oder abgends 
ehiget iſt gegeben worden / ſollen die hierüber auffgerichtete Diplo. 
mata, Inftramenta vnd Berfehreibungen alle treulich inOrigí. 
nali dem Durch lauchtig fen Könige vnd Reiche Polen bey der 
Außwechſelung der Ratificationen außgehaͤndiget werden: So 
auch deren einige durch Schiffbruch oder andere Weiſe verlohren / 
wie die Herr Schwepiſchen Commisfarii berichten / follen 
dergleichen Schrifften vnd Acta Publica & Privata casfiret/ vnd 
hiermit auffgehoben ſeyn / vnd erklaͤret ſich Ihre Könige, Drape. 
vor ſich / ders Reich vnd Erben / daß deß wegen denen Koͤnigen vnd 
dem Reiche Schweden über die Provinzien / Kriegs ⸗ Heere / oder 
Privat Perſonen in Polen / Littauen / Samogitien kein Reche 
zu wachſen ſol oder kan. Es ſollen auch von den Schweden alle 
Archiven, Acta Publica, Caſtrenſia jcridicay Geiſt- und 
Weltliche / welche auß Polen опо Litt gen weggefuͤhrer / vnd die 
noch beyhanden ſeyn / wie auch die fF nigliche Bib:iothec refti- 
tuirt werden. 


6. | 
Alles 


Alles grob ond kleine Geſchuͤtz / fo in Polen ond Litkauen ges 
funden vnd genommen worden / es ſtehe entweder der Republic, 
Staͤdten oder Privat⸗Perſonen zu / fol von Schweden wieder ge: 
geben / vnd vor das jenige / ſo auß dem Reich weggefuͤhret worden / 
gebuͤhrliche Satisfaction geleiſtet werden. | 


7+ 


Alle die von beyden Theilen sur Zeit dieſes Krieges / es fey an 
was Ort es wolle / find gefangen worden / follen alsbald nach bes 
ſchehener Ratification dieſes Friedens ohne Ranz ion ledig ges 
laſſen werden / es ſey dann / daß ſie ſich zuvor eines andern vergli⸗ 
chen / doch follen fie alle Unkoſten / fo auff ſhren Unterhalt Zeit weh⸗ 
sonder Gefaͤngnuͤß gegangen / wie auch die Schulden / fo ۰ 
nen gemachet / voͤllig bezahlen. 


8. 


Alle fo wol offentliche / als Privat⸗Schulden / welche von den 
Schweden in den Staͤdten deß Koͤnigreichs Polen / vnd Groß⸗ 
Hertzogthums Littauen find gemachet worden / follen ohne Falnſeh 
bey der Ratification bezahlet werden / Inſonderheit die ۴ 
Summa / Aber welche die Stadt Thoren vnd Privat- Inwohnter 
bey übergab derſelben in der Capitulation iſt verſichert worden. 
Alle bewegliche Guͤter / welche von den Einwohnern Def Koͤnig⸗ 
reichs Polen / vnd Groß⸗Hertzogthums Littauen / in die Staͤdte in 
Pteuſſen find geflüchtet worden / follen reſtitu iret werden. 


9. 


Die Commerzien zwiſchen beyden Koͤnigreichen / vnd dem 
Broß ⸗Fuͤrſtenthum Littauen / wie auch allen angehoͤrigen . 
zien 


zien / ſollen nebenſt freyer ongebindetter Schiff farth in vorigen 
Stand geſetzet werden: Es follen auch die Unterehanen / Го wol 
def Durchlauchtigſten Koͤnigs in Polen vnd ſeiner Mayet. Confoe- 
derirt en, als def Durchlauchtigſten Koͤniges in Schweden / ſo hin 
vnd wieder handelln / nicht mit hoͤhern Zoͤllen / als die Einwohner 
dep Orths / wo der Zoll bezaplet wird / beſchweret werden. Die 
Inwohner in Groß ⸗Polen / wef Standes die ſeyn / ſollen ſo wol 
zu Waſſer als zu Lande mit neuen Zoͤllen vnd Aufflagen zu Stetin 
nicht beleget werden. 


10. 


Herren Sigismundo von Guldenſtern Caftellan zu Dan 
tzig / follen feine Gëtter / welche er in Holland ehe ſolchts in def 
Koͤniges auß Schweden Beſitz kommen erblich gehabt / von 
Schweden wie der cingerdumes werden. 


11+ 


Bud damit die Vrſachen der Bueinigfeiten vnd Kriege zwi⸗ 
ſchen beyden Reichen gaͤntzlich auffgehoben werde / als renunciiret 
der Durchlauchtigſte Koͤnig in Polen auß bloſſer Zuneigung gegen 
feine Vnterthanen vnd auß Begierde Def Friedens / vor ſich vnd 
feine Nachfolger gut vnd freywillig alles Erbrecht / welches Seiner 
May t. zuſtehet / oder zuſtehen kan / an dem Königreich Schweden 
Groß fürſtenthumb Fuͤnland / vnd angehoͤrigen Provinzien, vnd 
transferiret felbige Rechte gaͤntzlich auff den Durchlauchtigſten 
Carl Koͤrig in Schweden / zehlet lof alle Staͤnde vnd Vntertha⸗ 
nen in Schweden von aller Pflicht vnd Eyd / vnd laſſen fie in cintia 
ges vnd voͤlliger Beſitzung def Durchl. Róniges in Schweden / 
welchen er hiermit ſetzet zu boͤlliger vnd rechtmaͤſſiger Beſitzung deg 
Königreichs Schweden / vnd renunciret hiermit allen feinen An⸗ 

D foderungen 


foderungen auff ewig Doch bebdle jhme der Durchl. König in 
Polen fo lange er bey Leben ſeyn wird / vor / den gantzen Sehwedi⸗ 
ſchen Titul vnd Wapen ſolche in Schrifften / Sigeln / vnd auff alle 
andere Weiſe zugebrauchen / gleichfals behaͤlt jhme der Durchl. Rós 
nig vor / alle Rechte / auff ſeine Patrimonial Erb vnd Lehen Guͤt⸗ 
ter in Sehweden. Alle die jenigen / ſo auß Schweden wegen daß 
Krieges mit Polen ſind vertrieben worden / ſollen mit jhren Erben 
wieder in jhre Gutter eingeſetzet werden / oder darvor gnungſame 
Satisfaction zuempfangen haben. | 


IZ. 


Der Durchl. Koͤnig von Polen / vnd die Staͤnde / ſo wol deß 
Koͤnigreichs / als def Groß ⸗Fuͤrſtenthumbs Littau treten ab / dem 
Durchlauchtigſten König in Schweden das Theil von Lieffland 
uͤber der Duna, welches die Schweden unmittelbar vor den Stum⸗ 
dorffiſchen T ractaten Anno 1635. beſeſſen / vnd ſolches mit allen 
Gerechtigkeiten / Jurisdiction, Regalien, Ober⸗Bottmaͤſſig⸗ 
keit vnd Graͤntzen auff ewig / vnd zehlen lof alle vnd кое Stände 
vnd Einwohner dieſes Theils in Lieffland von aller Pflicht / Treue / 
vnd Gehorſamb / vnd eignen ſie zu dem volligen Eigenthumb deß 
Koͤniges in Schweden / vnd treten jhme hiermit ab alle Rechte vnd 
Anforderung fo fie bißhero gehabt / was auch vor Rechte end Anfo⸗ 
derung die Koͤnige / vnd das Königreich Polen auff Efthonien,;- 
vnd die Inſul Oeſel gehabt / wie auch auff andere zu Lieffland ges: 
hoͤrige Inſuln / wird gleichfals gaͤntzlich dem Koͤnige in Schweden 
uͤberlaſſen / iedoch geſchiehet von dem Ourchlauchtigſten König vnd 

Koͤnigreich Polen dieſe Abtretung mit nachfolgenden Bedingun⸗ 
N. > 


1. Sol in dem Schwediſchen Lieffland Pepe Vbung der 
бин Catholiſchen Religion zugelaſſen / die Kirchen mit jhren 
Einkommen vnd Zugeho rungen / wie es vor dem Kriege geweſen / 

: relkituirets, 


reſtituiret; vnd niemand wegen der Catholi ſchen Religion ge. 
druckt / noch beſchweret werden. 

2. Weil zwiſchen Churland / vnd dem Schwedischen gef 
land der Strohm mitten im Fluß Duna die Graͤntze machen ſol / 
als ſollen alle Schantzen ſo von den Schweden auff der lincken Sei⸗ 
ten deß Duna Strohms es ſey vnter was Vorwand es wolle / auff⸗ 
geworffen worden / abgeſchaffet / vnd eingeriſſen werden / alſo / daß 
die Schweden dieſſeits def Fluffes kein Recht / Einkommen / auch 
nicht freye Holtzung vorwenden koͤnnen. 

3. Die Schiff Zeichen fo von Schweden zu Domoſnes vnd 
Lukrot aufgerichtet worden / weil es auff Piltiſchem Gebieth iſt / 
follen abgeſchaffet werden / doch koͤnnen fie / wo die Schweden бере 
wegen mit den Herren dep Orts über einkommen werden / wieder 
auffgerichtet werden. 

4. Denen ſo auß Lieffland wegen deß Krieges vertrieben 
worden / follen ihre Landguͤtter wieder eingertumet werden / felbige 
zuverk aufſen / oder fol ihnen davor genungſame Erſtattung an Bele 
de geſchehen / welches ſie moͤgen vngehindert mit ſich wegfuͤhren / in⸗ 
ſonderheit fol dem Herren Packet ſeine Freyheit vnd Hutter wieder 
gegeben werden. 

e, Denn Herren Grafen von Dohna vnd ihren Anberwand⸗ 
ten follen jhre Guͤtter in Lieffland reftituiret > oder jbnen Davos 
guungfame Satisfaction gegeben werden. 

6. Die Inſul Dalen/ weil fie dieſſeits der Duna iſt / fol den 
Hertzog auß Churland wieder gegeben werden. 

7. Gleichfals fol die Inſul Kuhnen mit denen bißher дайр 
ſenen Intraden gedachtem Hertzog reſtituiret werden, 

8. Alle Aempter / vnd Jurisdiétionen in Lieffland foten 
den itzigen Beſitzern die Zeit ihres Lebens gelaffen werden. 

9. Was vor Zoͤlle zu Waſſer ond Lande in Lieffland inſon⸗ 
derheit auff dem Duna Fluß vor dem Anſtande geweſen / ſelbige fol. - 
len in ſolcher Anzahl ond an den vorigen Orten verbleiben / ſo aber 

A ў = — entivedeg 


entweder dir alten erhoͤhet / oder neue auffgeriehtet worden / ſol bey⸗ 

derſeits abgeſchafft werden / vnd fol freye Handlung ſeyn zwiſchen 
denen Einwohnern / in Polen / Littau / Preuſſen vnd Churland / 
mit denen zu Riga / vnd andern Einwohnern in Lieffland. 

то. Die Einwohner in Polen Littau / Samogitien, Preuſ⸗ 
ſen vnd Churland / welche Wahren in Lieffland bringen / vnd Das 
ſelbſt handelln / follen daſelbſt nicht mit Recht belangt werden / апр» 
genommen in Oriminal Miß handlungen / welehe Freyhett den 

Liefflaͤndern / in Polen / Littau / Preuſſen vnd Churland gleichfals 
ſol geſtattet werden. 

и. Die Streitigkeiten wegen der Graͤntzen / vnd zwiſckh en 
den Einwohnern ſollen durch Commiſſarien beyder Reiche auff Art 
vnd Weiſe / wie пе ſich verglichen entſchieden werden: 

12. Alle bewegliche Guͤtter / welche von Polen / Littauern / 
Samoyten / Preuſſen / vnd Churlaͤndern nach Riga oder anders⸗ 
wohin in Lieffland gefluͤchtet worden / follen abgefolget werden. 
zz. Die Schulden / welche die von Riga oder andere Lieff⸗ 
laͤnder vor dieſem Krieg / oder Zeit wehrenden Krieges in Littauen 
oder anderßwo gemachet worden / follen bezahlet werden. 

14. Alle Littawiſche / Samoytiſche vnd Churlaͤndiſche 
Vnterthanen / welche vnter wehrendem Krieg ſich in Lieffland ges 
fluͤchtet / oder hinein gefuͤhret worden / ſollen mit allen jhren Mobi- 
lienjhren Herren ohne allen rechtlichen Proces reſtituiret wer 
den / welches gleich fals mit denen Liefflaͤndiſchen Vnterthanen / fo 
vnter wehrendem Kriege in Littauen vnd Churland kommen / ge⸗ 
ſchehen fol. | 

13. 


Das Theil von апо / welches zur Zeit deß Anſtandts in 
dieſem Krieg uͤber / vnter der Bottmaͤſſigkeit deß Reichs Polen vnd 
Groß ⸗Fuͤrſtenthumbs Littauen geweſen / als Duͤneburg / Roci- 
zen, Lucen, wie auch alle andere Orthe / welche die hierzu verord⸗ 

neten 


neten Commiſſarii befinden werden / daß ſie vnter Pollniſchem Ge 
bieth geweſen / als Marienburg mit dem gantzen Gzebieth / allen 
Doͤrffern / Nutzungen / Eink umfften / Zoͤlen / vnd aller Zugehor / 
ſol gantz vnd gar mit allem Recht / aller Jurisdiction vnd Herr⸗ 
ſehafft verbleiben dem König ond Reiche Polen vnd Groß ⸗Fuͤr⸗ 
ſtentzumb Littauen / vnd fol der Durchl. König von Polen den 
Titul Lieffland führen ond frey gebrauchen. Es follen auch die 
Könige vnd das Reich Sehweden fiber Dif Theil Lieffland ſo von 
dem uͤbrigen abgeſondert / kein Recht oder Anfoderung prætendi- 
ren. So auch der König in Schweden etliche Orthe / fo in dies 
ſem Theil Lieffland gelegen / oder auch wol gantz entweder dnrch 
Waffen / oder durch Tracaten oder auff andere Weiſe von dem 
Moßkowitter / der es itziger Zeit inne hat / erlangen wuͤrde / fol ſol⸗ 
ches dem Konig vnd Reiche Polen frey willig vnd ohne Erſtattung 
der Kriegs Vnkoſten eingeraͤumbt werden. 
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So bald gegenwertiges Friedens Inftrument vnterſthrieben / 
ſol innerhalb 7, Tagen Marienburg mit herumb liegenden Schan⸗ 
Ben von Schwediſcher Beſatzung befreyet / vnd die Beſitzung Ihrer 
Koͤnigl. Mayt. in Polen uͤbergeben / die Schwe diſche Beſatzung 
aber nach Elbingen gefuͤhret werden / die Veſtung Bauſchke vnd 
ſo einige andere Orthe in Churland vnd Sem gallen mit Schwe⸗ 
diſcher Beſatzung beleget / follen innerhalb 8. Tagen von vnter⸗ 
ſchribenem Friedens Inſtrument anzurechnen / eingeraͤumet / vnd 
die Beſazung nach Riga geführee werden. Der Purch. Hera 
. 609 in Churland fol gleichfals innerhalb 8. Tagen von unters 
ſchriebenem Friedens Inſtrument in feinem Fuͤrſtenchumb nebenſt 
Seiner Fuͤrſtl. Gemahlin / gangen Fuͤrſtl. Hauſe vnd Familien 
in voͤllige Freyheit geſtellet werden. Elbingen aber ſol fo fange in 
Schwe diſchen Händen bleiben / bif der Friede wird ratiſiciret 

A iij werden / 


werden / nach dem aber die Ratification außgewechſelt worden / 


fol Elbing alſo bald Ihrer Koͤnigl. Mave. in Polen auff Art vnd 
Weiſe / wie obgedacht uͤbergeben / vnd die Schwed. Beſatzung zu 
Waſſer abgefuͤhret werden. 
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Gleichmaͤſſiger Friede / Freundfchaffe vnd Amneſtia oder 
Vergeſſung aller vorgegangenen Feindſteligkeit mit allen Pun- 
¿ten vnd Claufuln wie in dieſem Inſtrument verglichen / fol im» 
merwehrend ſteiff опо feſt bleiben / zwiſchen der Roms Kay ſerl. 
Mane. als def vornehmſten Bundsgenoſſen / wie auch deroſelben 
Erben vnd Nachkommen / Koͤnigreiche / Provinzien vnd Länder: 
nd dann zwiſchen Koͤnigl. Mane. in Schweden / vnd deroſelben 
Erben vnd Nachkommen / dem Reiche Schweden vnd zugehorigen 
Provinz ien / vnd dero Vnterthanen vnd Einwohnern / alſo / daß 
alle Feindſeeligkeit welche entweder vor dieſem Kriege / oder in dem⸗ 
ſelben inn⸗ oder auſſer Polen entweder wegen der Ihrer Koͤnigl. 
Mant. vnd dem Reiche Polen / Krafft alter vnd neuer Buͤndnuͤſſe 
vnd Vertraͤge geleiſteten Hülffe oder auß andern Vrſachen / wie 
die Nahmen haben koͤnnen / entſtanden ſind / in ewige Vergeſſen⸗ 
heit follen geſtellet werden / alſo / daß keinem Theil frey ſte hen fol / 
es ſey / vnter was Vorwand es wolle / deß andern Theils Staat / 
Reiche vnd Provinzien offentlich oder heimlich vor ſich ſelbſt oder 
durch andere mit Waffen anzugreiffen / oder einige Feindſeeligkeit 
zuveruͤben / ſondern es ſol ein Theil deß andern Nutzen ſuchen / vnd 
zwiſchen beyderſeits Staͤdten vnd Vnterthanen alles in vorigen 
Stand / Freundſchafft vnd gutte Vertraͤuligkeit geſetzet wer den / 
ſol auch niemanden von beyder Theilen Vnterthanen ſchaͤdlich 
ſeyn / vnd zum Nachtheil gereichen / daß er dem andern Theil anges 
hangen. 

16. Damit 
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в. EE 
. Zë Damit auch diefer Friede vnd Freundſchafft deſto veſter vnd 
beſtaͤndiger ſeyn moͤge / wil Ihro ۰ Kayſerl. Manet. auß Lie⸗ 
be zum Frieden zu deſſen Beförderung Ihre Kayſerl. Maye, eintzig 
yA vnd allein die Waffen ergriffen / alle die jenigen Derter welche in 
Pommern mit jhrem Volck beſetzet ſeynd / bey der Execution dies 
es Friedens wieder abtreten / vnd dem Koͤnig in Schweden wieder 
einraͤumen / gleichfals ſollen auch die Oerter / welche zur Zeit Sep 
Friedens Executionin Hollſtein mit Kayſerl. Beſatzung 
werden verſehen ſeyn / jhrem vorigen Herren wie 
dex eingeraͤumbt werden. | 
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